
10 Fragen für die Kirche auf dem Weg in die Zukun6  
im Erzbistum Paderborn – in Deutschland – in Europa – auf der ganzen Welt 

Papst Franziskus hat 10 Fragen für die Kirche auf dem Weg in die ZukunA gestellt. Er biCet die 
Gläubigen auf der ganzen Welt, sie nach bestem Wissen und Gewissen zu beantworten. Sie 
werden gesammelt und gesichtet – als Basis für weitreichende Entscheidungen.  Es geht um eine 
realisJsche Bestandsaufnahme, wo die Kirche heute steht, und um eine gemeinsame 
Überlegung, wie sie sich in ZukunA entwickeln soll. Die 10 Fragen aus Rom sind hier vom Bistum 
Münster in einer verständlichen Sprache formuliert, damit möglichst viele antworten können.  
Worum geht es? 

1. Neu au9rechen Wer geht voran auf dem Weg der Kirche, der in die ZukunA führt? Wer 
bremst? Wer wird vermisst, wer ausgegrenzt?  

2. Aufmerksam zuhören Auf wessen Wort hören wir, wenn wir uns in der Kirche auf den Weg 
machen? Wen überhören wir? Auf wen sollten wir besonders achten?  

3. Offen reden Wer redet eher zu viel, wer eher zu wenig in unserer Kirche? Wer redet so, dass 
unser Glaube zur Sprache kommt? Wer wird zum Schweigen gebracht? Was sind Tabu-Themen?  

4. Gemeinsam feiern  Welchen Stellenwert hat die Feier der EucharisJe für unseren Glauben? 
Welche anderen GoCesdiensTormen begeistern uns? Wie verbinden wir Gebet und Leben?  

5. MuFg Zeugnis geben Wer sind für uns Menschen, deren Glaube überzeugt? An welchen 
Stellen bringen wir uns persönlich ein? Spüren wir, dass wir eine Aufgabe in der Kirche haben, die 
uns persönlich anvertraut ist? Wo werden wir behindert, wo gefördert? Wo spricht der Glaube in 
den Taten?  

6. Fair streiten - Dialog führen Mit wem suchen wir den Dialog? Wen sollten wir näher kennen-
lernen und in unsere Gespräche einbeziehen? Lernen wir von Menschen und Gruppen, die 
„anders“ und „fremd“ sind? Wie gehen wir in der Kirche mit Konflikten um? Wie weit öffnen wir 
uns für Neuerungen?  

7. Ökumenisch wachsen Was können wir von unseren Glaubensgeschwistern für den Weg der 
Kirche lernen? Wie sind wir miteinander verbunden? Wie können wir die GemeinschaA 
verJefen?  

8. Intensiv teilhaben Welche Formen einer breiten Beteiligung engagierter Gläubiger gibt es in 
unserer Kirche? Welche sollte es geben? Welche Erfahrungen haben wir? Wie und von wem 
sollte Leitung wahrgenommen und beauAragt werden?  

9. RichFg entscheiden Wie werden die Gläubigen an Beratungen beteiligt, die für die ZukunA der 
Kirche wichJg sind? Und wie an Entscheidungen? 

10. Weiter lernen Wie können wir gemeinsam auf dem Weg in die ZukunA entdecken, was uns 
am Glauben wichJg ist? Was kann uns helfen, um uns weiter zu befähigen und einzubringen?  

Alle Antworten sind vertraulich. Alle sind wichJg. Wir im Erzbistum Paderborn wollen die Chance 
nutzen, unsere SJmme einzubringen. 

 

Besonderer Hinweis für Ihre Gesprächsrunde: Es müssen nicht alle Fragen beantwortet werden. 
Gerne können Sie eine Auswahl treffen und damit eigene Schwerpunkte setzen. Ihre Antwort  



tragen Sie bis zum 28.2.2022 in das Feedback-Formular auf der Homepage des Erzbistums 
Paderborn ein: 

hVps://www.erzbistum-paderborn.de/themen-angebote/weltweiter-synodaler-prozess/ihr-
feedback-fuer-die-bischofssynode-2021-2023


